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Branchenlösungen sichern ra-

sche Implementierung und In-

betriebnahme neuer IT-Tools 

zur Produktivitätssteigerung. 

Rund 80 Prozent aller Kunden 

von IDS Scheer, dem Spezia-

listen für Geschäftsprozess-

Management, entscheiden sich 

für eine solche Lösung.

Zu den Entscheidern zählt 

auch Croma Pharma, ein wachs-

tumsorientiertes und innova-

tives österreichisches Pharma-

Familienunternehmen, das seit 

mehr als 25 Jahren national und 

international erfolgreich für 

die Gesundheit des Menschen 

arbeitet. Die Unternehmens-

schwerpunkte liegen in den Be-

reichen Augenheilkunde und 

Orthopädie.

Integrierte Gesamtlösung

„Für uns war es vor allem 

wichtig, dass die neue Software 

eine integrierte Gesamtlösung 

darstellt, bei der alle bestehen-

den Geschäftsprozesse abgebil-

det werden können“, erklärt An-

dreas Hugh-Bloch, Projektleiter 

von Croma Pharma. „Außerdem 

sollte die Software von Hard-

ware und Datenbank unabhän-

gig sein und allen lokal gültigen 

gesetzlichen Anforderungen 

entsprechen.“ Croma Pharma 

stellte zur Bedingung, dass die 

Software sowohl den Validie-

rungsvorschriften entsprechen 

als auch für den geplanten Ein-

stieg in den US-amerikanischen 

Markt geeignet sein musste.

Europäische und US-amerika-

nische Richtlinien fordern von 

Pharma-Herstellern eine Vali-

dierung. Um dies zu bewerkstel-

ligen, wird ein dokumentierter 

Beweis erbracht, dass ein Pro-

zess oder ein System die vorher 

spezifizierten Anforderungen 

im praktischen Einsatz erfüllt. 

Dies betrifft nicht nur die Pro-

duktion, sondern auch die Hard- 

und Software. Im Rahmen der 

Validierung werden Anforde-

rungen defi niert und stufenwei-

se detailliert. Gegengleich ist zu 

prüfen, ob die eingesetzten Lö-

sungen die Anforderungen auch 

erfüllen. Dieses Modell setzt ein 

prozessorientiertes, struktu-

riertes und zielorientiertes Vor-

gehen voraus. IDS Scheer konn-

te sowohl die Anforderungen 

von Croma Pharma bezüglich 

Validierung als auch hinsicht-

lich einer Branchenlösung er-

füllen. „Mit Aris (Architektur 

integrierter Informationssys-

teme) Smart Path Pharma, auf 

Basis von My-SAP-Software für 

die Pharmabranche, verfügen 

wir über ein entsprechendes 

Branchenpaket, welches durch 

unsere Implementierungsme-

thode auch den Validierungsvor-

schriften entspricht“, erklärt 

IDS Scheer-Projektleiter Dja-

wad Tabatabaei. Vorteil ist, dass 

IDS Scheer auch in der Lage ist, 

die Software-Validierung selbst-

ständig durchzuführen.

Prozessevaluierung

In der ersten Phase wurden 

aufbauend auf dem von Croma 

Pharma zur Verfügung gestell-

ten Lastenheft und unter Zu-

hilfenahme der in Aris Smart 

Path enthaltenen Lösungen 

die Anforderungen analysiert. 

Es folgte die Entwicklung von 

grundsätzlichen Realisierungs-

vorschlägen für die betriebs-

wirtschaftliche und organi-

satorische Ausgestaltung der 

untersuchten Arbeitsgebiete in 

Verbindung mit Aris Smart Path 

und SAP R/3 Best Practice Phar-

maceuticals. 

Auf Basis eines von IDS 

Scheer und Croma Pharma er-

arbeiteten Detailkonzeptes er-

folgte die Implementierung so-

wie Schulung und Validierung 

in einer Rekordzeit von drei 

Monaten. Dabei wurden die Mo-

dule Finanz- und Anlagenbuch-

haltung, Controlling, Vertriebs-

abwicklung, Materialwirtschaft 

inklusive Beschaffung und Be-

standsführung sowie Ware-

house Management und Teile 

der Produktionsplanung umge-

setzt. Im Anschluss daran folgte 

die Phase zwei des Implemen-

tierungsprozesses, in der das 

Qualitätsmanagement, die Pro-

duktionsplanung und Steuerung 

sowie die Produktkostenkalku-

lation im Unternehmen einge-

führt wurden.

Optimierung der Prozesssteuerung ist die Voraussetzung, wenn Unternehmen neue Märkte 

erobern wollen und ihre Marktposition nachhaltig ausbauen möchten. Foto: Bilderbox.com

economy: Was brauchen Un-

ternehmen?

Robert Pöll: Mit isolierten 

IT-Lösungen für einzelne Funkti-

onsbereiche wie etwa Finanzen, 

Personalwesen oder Produkti-

onsplanung können mittelstän-

dische Unternehmen dem heu-

tigen Wettbewerbsdruck nicht 

mehr standhalten.

Welche Anforderungen werden 

an die Integrationsfähigkeit 

gestellt?

Neben dem Bedarf an zusätz-

lichen Funktionen wie Business 

Intelligence, Management-In-

formationssystemen, Supply 

Chain Management oder Custo-

mer Relationship Management 

zur Verbesserung der Kunden- 

und Lieferantenbeziehungen 

spüren in zunehmendem Maße 

viele heimische mittelstän-

dische Unternehmen die Er-

fordernis, unterschiedliche 

Standorte in ihre IT-Landschaft 

einzubinden. Diese Anforde-

rungen sind jedoch nur mit in-

tegrierten Enterprise Resource 

Planning (ERP)-Lösungen als 

Gesamtsystem realisierbar. 

Wie können Redundanzen ver-

mieden und Schnittstellen ver-

bessert werden? 

Die Vorteile eines inte-

grierten ERP-Systems wie bei-

spielsweise die Vermeidung 

von Datenredundanzen und die 

Minimierung der Schnittstel-

lenproblematik liegen auf der 

Hand und haben unter anderem 

dazu geführt, dass Lösungen der 

SAP AG die ERP-Landschaft im 

gehobenen Mittelstand und bei 

den Großunternehmen schon 

seit Langem dominieren.

Welche Vorteile bieten Kom-

plettlösungen?

IDS Scheer folgt dem Markt-

trend und bietet mit dem Mittel-

standspaket Aris (Architektur 

integrierter Informationssyste-

me) Smarth Path eine ERP-ba-

sierte Komplettlösung für das 

Geschäftsprozess-Management 

auf Basis SAP All-in-One an. Die 

Lösung besteht aus Software, 

Prozess-Referenzmodellen und 

entsprechender Beratung. Au-

ßer der vorkonfi gurierten ERP-

Lösung All-in-One der SAP AG 

gehört dazu ein prozessorien-

tiertes Vorgehensmodell, und 

spezifi sche Branchen-Referenz-

modelle Aris Smart Path werden 

zum Festpreis angeboten.  

Werden die Markterfordernisse 

von Klein- und Mittelbetrieben 

(KMU) berücksichtigt?

Die Total Cost of Ownership 

der Lösung ist an die Markter-

fordernisse von KMU angepasst 

und bildet je nach Branche be-

reits im Standard die Kern-

prozesse ab, die mit geringem 

Aufwand an die Bedürfnisse an-

gepasst werden können.

Welche Branchen werden ab-

gedeckt?

In Österreich bietet IDS 

Scheer Aris Smarth Path-Lö-

sung für Capital Goods, Chemie 

& Pharma, Consumer Goods, 

Hightech und ab dem 4. Quar-

tal 2006 auch für Transport und 

Travel an.

Was sind die Vorteile einer 

Standardlösung?

Aris Value Engineering ist 

ein geschlossenes System mit 

qualitätsgeprüften Modulen und 

Komponenten. Es zielt auf kom-

plette Abdeckung individueller 

Bedürfnisse bei gleichzeitiger 

Ausnutzung der Vorteile eines 

Standardangebotes ab. malech

Robert Pöll: „Mit geringem Aufwand anzupassende Standardlösungen ermöglichen mittelständischen 
Unternehmen die optimale Abbildung und Beherrschung ihrer Geschäftsprozesse“, erklärt der Verantwortliche 
für Sales und Marketing in der Geschäftsleitung von IDS Scheer Österreich.

Durch Optimierung schlagkräftiger werden 

IT-Zukunftslösungen beschleunigen Wachstum
IDS Scheer implementiert Aris Smart Path auf Basis von SAP All-in-One in der Rekordzeit von drei Monaten.

Steckbrief

Robert Pöll ist verantwort-

lich für Sales und Mar keting 

von IDS Scheer. 

Foto: IDS Scheer
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